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Hilfe für die Epileptischen
Unter diesem Titel geht uns vom Vorstand des Nein

stedter Elisabethstiftes ein Aufruf betreffend die zur Be
gründung einer Heil und Pflegeanstalt für Epileptische in
dieser Zeit auch hier in Halle einzusammelnde Hauskollekte
zu dem wir im Dienste der guten Sache eme möglichst
weite Verbreitung wünschen und ihn darum hier wörtlich
folgen lassen

Kaum giebt es ein zweites Uebel mit welchem so viele
vergebliche Heilversuche gemacht sind und werden als die
Epilepsie Wer Epileptische kennt der weiß auch welche
lange Reihe von Mitteln von ihnen meistens schon gebraucht
sind und immer bleibt es bei dem alten beiden Auch
vor der Wissenschaft der Aerzte ziehen sich die bösen Krämpfe
ihre Ursachen und ihre Heilung noch immer in unheim
liches Dunkel zurück Und einen besonders drückenden Cha
rakter bekommt die Krankheit dadurch daß die Krämpse
auf die Geisteskräfte des Kranken fast immer den übelsten
Einfluß haben Mehr und mehr stumpfen sie sich ab bis
der Unglückliche nicht selten in die Nacht des Blödsinns
versinkt

In neuerer Zeit sind deshalb diese armen Epileptischen
in weiteren Kreisen der Gegenstand der christlichen Liebes
thätigkeir geworden Auch für die Provinz Sachsen soll
eine Heils und Pflegeanstalt für Epileptische zu
Thale am Harz durch den Vorstand des Neinstedter
Elisabethstiftes gegründet werden Die Zahl der Epi
leptischen in unserer Provinz beläuft sich nach einer Ermitte
lung des Provinzial Ausschusses für innere Mission aus
beinahe 1000 Von denselben befinden sich etwa 60 Per
sonen bereits in Pflege in unseren Anstalten es sind das
aber nur solche welche schon entweder blödsinnig oder geistes
schwach sind In die zu begründende Anstalt sollen aber
auch diejenigen Epileptischen ausgenommen werden welche
noch geistig gesund sind

Ist es doch eine Thatsache der Erfahrung daß durch
verständige Behandlung unter der steten Aufsicht des Arztes
mit einer für jeden einzelnen Kranken richtig abgemessenen
Anwendung der wenigen bewährten Arzneimittel passender
Verpflegung und Beschäftigung vor Allem aber durch den
Einfluß auf Willenskraft und Gemüth des Kranken durch
fortwährende vorsichtige seelsorgerische Thätigkeit das Lei
den so lange es nicht als ausgebildete Epilepsie auftritt
vollständig geheilt werden kann in den meisten Fällen
sowohl in der Heftigkeit wie in der Zahl der Anfälle aber
gemildert und damit der geistig abschwächenden Wirkung
Einhalt geboten wird Jeder der solche unglücklichen Kranken
beobachtet wird wissen daß viel erreicht ist wenn täglich und
wöchentlich eintretende Anfälle sich in vierteljährliche oder
jährliche verwandeln

Die Verhältnisse zur Anlage der Anstalt in Thale
sind sehr günstiger Art Bereits haben wir in 2 dazu vor
handenen Räumen diese Pflege angefangen und eine Station
für epileptische Frauen und Mädchen eröffnet Diese Ein
richtung reicht aber nicht aus Es müssen neue Häuser ge
baut werden sowohl um solche männliche Epileptische auf
zunehmen welche nicht schwachsinnig sind als auch um die
vollsinnigen weiblichen Epileptischen ausreichend von den
Schwachsinnigen zu trennen Dieses ist der Zweck der Haus
kollekte welche wir mit der hohen Genehmigung des Herrn
Oberpräsidenten und mit der vom königlichen Konsistorium
uns gewährten Unterstützung in den Monaten April Mai
Juni in der ganzen Provinz einsammeln werden

Die Noth ist groß das Elend wächst die Sache
welche wir übernommen haben ist gut Wir dürfen daher
um eine recht große Kollekte bitten Je reichlicher der Er
trag der Kollekte sein wird desto auskömmlicher können die
Räume werden welche für die armen Epileptischen sollen
gebaut werden Wir sehen mit Dank auf manche früheren
Gelegenheiten zurück wo auf unseren Ruf viele Herzen und
Hände sich aufthaten wenn es galt eine neue Noth zu stillen
eine Erweiterung unserer Aufgaben in unseren Anstalten zu
unterstützen Auch jetzt dürfen wir daher uns zuversichtlich
an alle Freunde der Neinstedter Anstalten und überhaupt
an alle mildthätigen Herzen der Provinz wenden die für
die Noth der Epileptischen sich erwärmen Der Herr aber
unser Heiland welcher ein Heiland aller Menschen und auch
ein Nothhelfer der Epileptischen ist wolle dieses Werk mit
seiner Gnade segnen

Anmeldungen und Anfragen betreffend Aufnahme Epi
leptischer sind an eines der Mitglieder der Aufnahmekom
mission des Vorstandes zu richten Pastor v Nathusius
in Quedlinburg Rittergutsbesitzer A E v Nathusius in
Meyendorf bei Seehausen Kr Wanzleben Pastor Kobelt
auf dem Lindenhofe zu Neinstedt a Harz

Der Börsenfchwindel
Gegenwärtig ist der Börsenschwindel in Oesterreich so

wohl als auch in Deutschland in vollster Blüthe Ein
wiener Berichterstatter der Magdeburgischen Zeitung
schreibt darüber aus Wien den 3 Mai

Sie wissen welche Rolle der erste Mai mit seinem
Praterkorso in Wien spielt Wenn der letztere nun diesmal
wieder einen gewissen in manchen Blättern übrigens arg
übertriebenen Ausschwung zeigte so ist doch das Jubeln ein
zelner vom Börsengeiste ganz spezifisch durchtränkter Organe
darüber daß die Straßen wieder mit Gold gepflastert seien
und unsere jüngsten Millionäre ihren Glanz entfalten
geradezu ekelhaft In sechs Tagen Haben wir ganz ab
gesehen von den gewöhnlichen Selbstmorden vier große
Mordaffairen aus Verzweiflung und Raubsucht Der Pro
sessionist der seiner Frau und seinen vier Kindern die
Gurgel abschneidet dann aber nur den Muth findet sich
selbst leicht zu verwunden der Lump der auf seine
Schwiegermutter feuert weil sie nicht mehr Geld geben
will und sich selbst darauf erschießt der Soldat der im
Arsenal sich in die Wohnung eines Wächters schleicht und
den 73 jährigen Greis erschlägt um ihm ein paar Schmuck
fachen seiner Tochter im Werthe von 40 Fl zu rauben

gestern endlich ein wiener Früchte aus guter und wohl
habender Familie das noch rechtzeitig verscheucht wird wie
es eine Fleischhauerin in ihrem Gewölbe mit dem Messer
überfällt und an der Schläfe verwundet Wenn das
Vaterland alle diese Verbrechen zu einer Anklage gegen

den Liberalismus zusammenfaßt so ist das widerlich aber
grade herausgesagt noch lange nicht so schmachvoll als
Angesichts solcher abschreckender Beispiele die Triumph
gesänge es sind daß die Börse ihre schandbaren Orgien in
dem Tanz um s goldene Kalb von 1872 wieder von vorn
beginnt Daß es Börsenschwindel der allerschlimmsten
Sorte ist in dem wir leben muß heute selbst die mehr
als blos offiziöse alte Presse mit dem ehrlichen Mahnrufe
gestehen Unwillkürlich drängt sich die Parallele zwischen
der ungemeinen Rührigkeit auf dem Effektenmarkte und der
unangenehmen Stille auf dem Gebiete des Handels Jeder
mann auf Man hat sich zwar bei uns in Oesterreich
schon daran gewöhnt es für möglich und sogar für unge
fährlich zu halten daß das Eine von dem Anderen unab
hängig bleibe allein der Widerspruch ist doch ein zu großer
um nicht zum Denken wenn nicht grade zu Besorgnissen
Anlaß zu geben Thatsächlich bewegt sich der Handel in
den bescheidensten Grenzen und der Gewinn den er in Aus
sicht stellt ist nicht so verlockend um zu energischen An
strengungen für seine Hebung anzuspornen Dies ist mit
ein Grund dafür daß in Wien sich wieder so viele Kauf
leute mit Vorliebe dem Börsengeschäfte zuwenden wodurch
die Regungslosigkeit im Handel noch auffallender zu Tage
tritt Als Regierungsblatt sucht die Presse dann zwar
zu beweisen daß diese an sich beklagenswerthe Erscheinung
noch nicht von durchweg ungesunden Verhältnissen zeuge und

das schreiende Mißverhältniß sich entsprechend abschwächen

werde Das spricht laut genug wenn man bedenkt daß
die Offiziösen bisher immer den liberalen Blättern die vor
dem neu beginnenden Schwindel warnen scharf entgegen
traten und behaupten mußten es habe allerdings mit dem
Ministerium Taasfe eine neue Aera des wirthschaftlichen
Aufschwunges begonnen Man sabricirt Wuchergesetze
obgleich noch niemals ein solider Mensch mit Wucherern in
Berührung zu kommen brauchte Dem Schwindel aber
scheint die Gesellschaft rathlos gegenüber zu stehen daß eine
Bande von Börsenjobbern den einfachsten Privatmann vor
die Alternative stellen kann seine Bedürfnisse um ein
Drittel einzuschränken oder mit seinen Ersparnissen die
Coulisse an der Börse zu mästen daß diese Rotte Korah
den Geschäftsmann zwingt sich durch eine sinnlose Ueber
produktion über dem Wasser zu halten die beim ersten
Krach zum Bankerotte führen muß

Gewinne
5 Klasse 99 königl siichs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig 5 Mai 1881

Gewinn zu 30000 aus Nr 21888
Gewinn zu 15000 auf Nr 74294
Gewinn zu 5000 auf Nr 32327
Gewinne zu 3000 auf Nr 11 291 8240 16770

19823 21137 21435 21720 22908 27393 28099 31155
31407 34288 34570 36982 38093 45002 45917 46356
49396 50704 62671 63758 64914 67807 68578 74104
80730 84895 85638 88542 89518 94702 96527 97128

Gewinne zu 1000 auf Nr 619 2978 8856 9539
9550 9709 13978 15035 17604 18347 19208 21214
23635 26142 29755 31822 32558 44495 45566 52047
53438 56047 57267 63784 65855 78951 81063 82956
84022 84676 85908 88155 89790 93710 98029

Gewinne zu 500 auf Nr 473 2467 6861 12049
12118 13111 15572 18235 26251 32168 37964 38041
43038 44263 45083 51873 52182 54676 55591 58298
62637 63348 64863 68438 68728 70040 75930 79623
83427 83809 85014 86981 88435 96457

Gewinne zu 300 auf Nr 1245 3214 3404 4872
5668 5745 6829 7290 8875 9658 11028 11644 12097
14533 14588 15260 16002 16141 18175 18187 18730
19959 20307 21299 22030 23083 23137 23656 23938
24618 25217 26065 27532 28154 28403 28699 31035
31223 34638 35306 36624 37328 38275 38365 38491
39358 40964 42685 42907 43595 43676 44630 44935
45126 47229 48083 48642 51063 51794 52555 52779
56092 56429 56522 56752 57417 58310 58543 59354
59929 60181 63124 65315 68263 68596 71153 71862
73926 75070 75231 76491 76525 76886 7S328 79712
80057 81787 84595 85093 85987 86426 86459 86556
87810 88987 89143 89301 89816 92658 94272 94809
96650 97889 98969 99016

Mdigt Mzeigm
Am Sonntage Jubilate den 8 Mai predigen

Zu U L Frauen Vorm 8 Uhr Herr Superintendent
I io Förster Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Ecke
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superintendent
liio Förster

Zu St Ulrich Vormitt 10 Uhr Herr Oberprediger
Sickel Um 2 Uhr Herr Hilfsprediger Marfchner

Zu St Moritz Vorm 8 Uhr Herr Oberprediger Sa
ra n Vormitt 10 Uhr Herr Diakonus Nietfchmann
Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Hr Diak Nietfchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Abends 5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Vorm 8V4 Uhr akademischer Gottesdienst Herr

Professor v Hering
Zu Reumarkt Sonnabend den 7 Mai Abends 6 Uhr

Vesper Herr Pastor Ho ff mann
Sonntag den 8 Mai Vorm 10 Uhr Derselbe

Na chm 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
6 Uhr Abend Gottesdienst Herr Hilfsprediger Ecke

Zu Glancha Vormitt 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachm ausnahmsweise Vs Uhr Sonntagsschule Herr
HilsSprediger Donndorf

7 Mai 1881
V

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Vorm 9 Uhr Herr Pfarrer Woker
Nachm 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Diakonissenhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Vorm 9 Uhru Nachm 3 Uhr

im aale an der Glauchaischen Kirche 12
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Nachm

3 Uhr Predigt
Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Nachm 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Vermischtes

Die Ermordung des Sultans Abdnl
Aziz bildet noch immer den Hauptgegenstand der Unter
haltung in Konstantinopel Die eingeleitete Untersuchung
wird Tag und Nacht fortgesetzt dieselbe hat bis jetzt nach
stehende merkwürdige Thatsachen ans Licht gebracht

Es scheint daß eine der Frauen von Mahmud Da
mads Harem um sich für eine üble Behandlung oder
Vernachlässigung zu rächen die Einzelheiten des Verbrechens
enthüllt hat Die Aussagen dieser Frau führten zu der
Entdeckung daß ein verzweigtes Komplot organisirt worden
war um den verstorbenen Sultan aus dem Leben zu
schaffen Es finden täglich Verhaftungen statt Den im
Verlaus der Untersuchung gemachten Aussagen zufolge wurde
nach dem Sturze von Abdul Aziz ein aus Hussein Avni
Pascha Damad Pascha und Nuri Pascha sowie zwei
Ex Großvezieren Midhat Pascha und Mahmud Ruchda
Pascha bestehendes Comite gebildet um den Tagen von
Adul Aziz ein Ende zu bereiten Auch wird behauptet daß
Raub der Beweggrund des Verbrechens gewesen sei da der
verstorbene Sultan große Reichthümer besessen hatte Auch
stellte sich im Verlaufe der Untersuchung heraus daß
sämmtliche hohe Persönlichkeiten die an der Ermordung
von Abdul Aziz betheiligt waren zu einer Zeit die Absicht
hatten alle Mitglieder der kaiserlichen Familie mit Aus
nahme des derzeit herrschenden Souveräns Murad ums
Leben zu bringen und daß ein gewisser Beamter zur Zeit
türkischer Botschafter an einem europäischen Hofe von dem
Komplot Kenntniß hatte Anm d Red Erwähnt fei daß
der hiesige türkische Botschafter Sadnllah Beh einer Mit
theilung der Köln Ztg zufolge wegen des Prozesses
betreffend die Ermordung des Sultans Abdul Aziz nach
Konstantinopel geladen sein soll aber eines Augenleidens
halber nicht die Reise nach Konstantinopel habe antreten
können B T

wurde ein Diner veranstaltet zu welchem alle
kaiserlichen Prinzen eingeladen waren in der Absicht sie zu
ermorden Der regierende Sultan damals Thronfolger
ahnte Verrath lehnte die Einladung ab und veranlaßte
andere Prinzen wegzubleiben Es werden noch weitere
hohe Persönlichkeiten im Verdacht gehalten an der Ermor
dung von Abdul Aziz betheiligt gewesen zu sein Snleimau
Pascha Lamdh Pascha Redif Pascha und Hafuz Mehemid
Beh sind als der Mitschuld verdächtig nach der Haupt
stadt berufen worden

Sämmtliche Angeklagte welchem Stande sie auch an
gehören mögen werden demnächst vom höchsten Gerichts
hof öffentlich abgeurtheilt werden

Die Art und Weise in welcher Abdul Aziz ermordet
worden wird wie folgt geschildert Ein gewisser Fahri
Beh zweiter Kammerherr von Abdul Aziz welcher das
volle Vertrauen seines Herrn besaß wurde zur Vollziehung
des Verbrechens gewählt Zu einer bestimmten Stunde
stellte Fahri Schildwachen vor die Thüren des Zimmers
welches die Mutter des Sultans bewohnte und in unmit
telbarer Nähe der Gemächer des unglücklichen Monarchen
auf Die Schildwachen und Eunuchen des Palastes erhiel
ten den Befehl der Mutter des Sultans nicht zu erlauben
die Zimmer ihres Sohnes zu betreten und dieselbe falls
sie Gewalt brauchen sollte zu tödten Gleichzeitig führte
Fahri Beh insgeheim zwei weitere Eunuchen und einen
berufsmäßigen Ringkämpfer Namens Pomak Ibrahim in
das Zimmer des verstorbenen Sultans Fahri warf sich
nunmehr auf sein Opfer drückte es auf das Sopha nieder
und verhinderte es um Hilfe zu rufen Sodann befahl
er Ibrahim die Adern des Sultans mit einem Dolche
zu öffnen während dessen Füße von zwei Schwarzen gehal
ten wurden Ibrahim machte sich daran den Befehl zu
vollstrecken und öffnete zuerst eine Ader am rechten Arme
Der Sultan welcher eine beträchtliche Muskelkraft besaß
versuchte seine Mörder abzuschütteln und gelang es ihm in
der That sich von dem Griff Fahris frei zu machen
Letzterer faßte jedoch sein Opfer von Neuem und führte
mehrere Streiche von solcher Gewalt gegen dasselbe daß
er dem Sultan mehrere Zähne einschlug während Ibra
him an den Adern des linken Armes herumhackte Schließ
lich fiel Abdul Aziz von Blutverlust erschöpft ohnmächtig
zu Boden Die Mörder befahlen hierauf daß Jedermann
sich ruhig zu verhalten habe und verließen ganz sicher daß
ihr Opfer binnen Kurzem den letzten Athemzug gethan
haben werde das Zimmer nachdem sie dem Sultan eine
in Blut getauchte Scheere in die Hand gedrückt und die
Thüre des Zimmers sorgfältig verschlossen hatten

Wenige Minuten später kehrte Fahri Beh der sich
den Anschein gab soeben im Palaste eingetroffen zu sein
nach dem Schauplatze des Verbrechens zurück klopfte an
die Thüre als verlangte er die Befehle seines Herrn
stellte sich da er keine Antwort von innen erhielt beun
ruhigt brach die Thüre auf betrat das Zimmer und er
blickte den in feinem Blute schwimmenden Sultan Seine
Rolle vortrefflich spielend weckte er durch sein Geschrei und
und Klagen die Hausgenossen Die Mutter des Sultans
die Frauen des Harems die Kinder und Dienerschaft eilten
nach dem Zimmer Inzwischen wußte Fahri alle Anwesen
den von der Aufrichtigkeit seines geheuchelten Schmerzes
zu überzeugen und Alle in dem Glauben zu bestärken daß
der Sultan in einem Anfalle von Schwermuth allein in
seinem Zimmer Selbstmord begangen habe Die Mörder



selber haben vorstehende Schilderung während der Unter
suchung im Palast und nachher als eine wahrheitsgetreue
anerkannt Bislang ist Damad Pascha der Einzige welcher
seine Theilnahme am Verbrechen leugnet trotz der gegen
ihn vorliegenden erdrückenden Zeugenaussagen

Die vom Reichskanzler angedrohte Verlegung der
Reichsbehörden wird bereits von den Städten die sich mit
der Hoffnung schmeicheln daß sich bei der Wahl des künf
tigen Sitzes der Reichsregierung das Auge des Fürsten
Bismarck aus sie lenken werde nach Kräften fruktisizirt
So überraschte das Potsdamer Jntelligenzblatt seine Leser
mit folgendem an die Spitze der Lokalnachrichten gestellten
Artikel

Potsdam 30 April Die gestrige Aeußerung des
Herrn Reichskanzlers daß die Frage der Verlegung
der Reichsbehörden von Berlin nach einem anderen Orte
schon in der nächsten Session den Reichstag beschäftigen
werde ist für Potsdam von eminenter Wichtigkeit da
unsere Stadt als künftiger Sitz der Reichsbehörden
speziell des Reichstages gutem Vernehmen zufolge ins
Auge gefaßt ist Die lange Verzögerung des Baues des
Reichstagsgebäudes in Berlin dürfte mit diesen Plänen
des Fürsten Bismarck im Zusammenhang stehen

Potsdam ist hiernach schöne raus wie der Berliner
zu sagen pflegt Bei so günstigen Aussichten wird sich
natürlich die Spekulation über Hals und Kopf dem

Grundbesitz in der Nachbarresidenz zuwenden Eines ist
dann den betreffenden Käufern sicher sie sind unter allen
Umständen Potsdamer

Wie aus Bielefeld geschrieben wird hofft Frau
Securius deren Verunglückung wir kürzlich meldeten bis
August wieder so weit hergestellt zu sein um neue Fahrten
unternehmen zu können Vorläufig muß sie einen Arm
noch in der Binde tragen

Dem Regenschirm stehen ungeahnte
Ehren bevor Der Regenschirm bisher als nothwen

diges Uebel von der Mode ziemlich vernachlässigt dürfte
in kommender Saison bei der eleganten Welt beiderlei Ge
schlechts zu ungeahnten Ehren kommen Die Sitte das
Haus nie ohne Regenschirm zu verlassen und für alle Fälle
sich durch Mitnahme desselben gegen Wetterlaunen sicher zu
stellen soll vom nebelfeuchten England nach Paris importirt
worden sein und gilt daselbst wie Alles was englisch ist
im Augenblick für chic und fafhionable Bisher galt es
allerdings nicht für elegant bei gutem Wetter durch Mit
nahme eines Regenschirms eine auffällige Besorgniß für den
blendend neuen Anzug für den glänzenden Cylinder oder
für den eleganten Ueberzieher zu verrathen doch wenn die
Mode den bisher mißachteten Regenschirm unter ihre Arme
nimmt ihn savorisirt dann dürfte wie zu Zeiten Louis
Philipps der bürgerliche Regenschirm wieder zu Ehren ge
langen Die Mode nimmt sich denn auch seit einiger Zeit
des neuen Günstlings mit ganz besonderer Zuneigung an
und stattet ihn bestens aus Zunächst muß er federleicht und
gleich einem Spazierstöckchen handlich sein Der Ueberzug
aus feinem weichen Seidenstoff ist eigentlich Nebensache
denn der Griff unter Umständen ein Bijou aus edlem
mit echten Steinen geschmücktem Metall aus Elfenbein
Malachit Lapis Lazuli Achat oder Korallen mit Monogramm
und allerlei Zierrath versehen bildet die Hauptsache
Die Mode hat aber auch für neuartige Sonnenschirme ge
sorgt Das Neueste sind Schirmgestelle mit mehreren zum
Abnehmen eingerichteten verschiedenfarbigen Ueberzügen
welche bequem aus das Gestell aufzuknüpfen sind und die
Möglichkeit gewähren daß der Schirm stets den zu der
Toilette passenden Ueberzug trage Die Ueberzüge werden
Heuer vielfach mit spanischen schwarzen oder weißen Blonden
garnirt mit Stickereien versehen und mit Perlenfransen
umrandet Wer weiß ob nicht auch der Regenschirm
bald in so veredelter Form erscheint der Mode ist Alles
möglich

Folgende charakteristische Anekdote wird

in der Petersburger Gesellschaft erzählt Die Szene spu
in dem engsten Familienkreise des Kaisers anwesend t
unter Andern des Ezaren Oheim Großfürst Konstantin
der russische Großadmiral und Vater jenes berüchtigten
Diamanten Großfürsten Konstantin Bereits längere Zeit
giebt der älteste Sohn des Kaisers der zwölfjährige Zare
witsch Nikolaus zu erkennen daß er ein Gesuch an den
Großoheim auf dem Herzen habe und endlich fragt dieser
den Knaben was er denn wünsche Der Letztere bittet hier
aus der gute Onkel möge ihm etwas von seiner Flotte
zeigen Darauf der Großfürst Mein Kind die Flotte ist
hier nicht zur Stelle auf dem Meere und in den Kriegs
häfen befinden sich alle unsere Kriegsschiffe um unser großes
Vaterland zu schützen Das ist nicht wahr Onkel ent
gegnet schnell der Knabe Papa sagt Du hättest die Hälfte
der Flotte in die Tasche gesteckt
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Theater in Leipzig
Neues Pitt und Fox
Altes Eyprienne

7 Mai

Bekanntmachung
Nachdem von den städtischen Behörden die Erbauung eines öffentlichen Kanals in

der Brnuoswarte beschlossen worden ist werden hierdurch auf Grund des s 1 II
der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 und im Einverständniß mit dem Magistrat die
Besitzer der sämmtlichen an dieser Straße belegenen bebauten Grundstücke aufgefordert
innerhalb einer Frist Von acht Wochen den Antrag auf Ertheiluug der Bau Erlaubniß
zur Herstellung der zur Entwässerung ihrer Grundstücke erforderlichen Anschlußkanäle bei
der unterzeichneten Polizei Verwaltung zu stellen

Gleichzeitig wird hierbei bemerkt daß nach den 2 und 6 der gedachten Verord
nung der Antrag auf Kanal Anschluß nur dann Gültigkeit hat wenn demselben außer den
erforderlichen Zeichnungen der Nachweis beigefügt ist daß sich die Antragsteller mit dem
Magistrat rücksichtlich der Anschlußgebühren geeinigt haben sowie daß bei Nichterfüllung der
vorstehend oder sonst in der Verordnung genannten Verpflichtungen gegen die säumigen Grund
stücksbesitzer abgesehen von der Bestrafung im Wege der polizeilichen Execution vor
gegangen werden muß

Halle a/S am 3 Mai 1881 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

W zeu Ausführung von Kanalbauten wird die Flnthgasse und der zwischen
dem Tomplatz und der kleinen Ulrichstratze belegene Theil der kleinen Klausstrasze
von ivi s r ab bis zur Fertigstellung der betreffenden
Arbeiten für Fuhrwerke und Reiter gesperrt

Halle a/S den 5 Mai 1881 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Fleischermeister Karl Höpfner zu Nehlitz beabsichtigt in dem von ihm er
kauften daselbst belegenen Grundstücke eine Schlächterei anzulegen

Dies Vorhaben wird in Gemäßheit des Z 17 der Reichsgewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß etwaige Ein
wendungen welche nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhen binnen einer präklusivifchen
Frist von 14 Tagen bei uns anzubringen und zu begründen sind

Zeichnung und Beschreibung der Anlage liegt während der gewöhnlichen Bureau
stunden im landräthlichen Geschäftszimmer Louisenstraße Nr 7 Hierselbst zur Einsicht aus

Halle a/S den 25 April 1881
Namens des Kreis Ausschusses des Saalkreises

C v Krosigk
Steckbrief

Der Gefangene Handarbeiter Friedrich Adolph Wilhelm Kieliug aus Rotzla
zuletzt in Gohlis bei Leipzig ist in vergangener Nacht aus dem hiesigen Gerichts Gefäng
niß ausgebrochen

Ich ersuche um Verhaftung und Nachricht davon
Nordhausen den 4 Mai 1881 Der Erste Staatsanwalt

Signalement
Alter geb 7 Februar 1846 Religion evangelisch Größe 5 Fuß 6 Zoll Statur

kräftig Haare blond und kraus Stirn frei Augenbrauen blond Augen grau Zähne
defekt Bart blonder Vollbart Besondere Kennzeichen der linke Daumen steif es fehlen
die zwei letzten Finger der linken Hand

Der gerichtliche Ausverkauf
in wollenen Teppichen Läuferstoffen
Tisch Reise und Pferdedecken Gnmmi
tischdecken Gnmminnterlagsstoffen und
Rouleaux wird bis Montag den 9 d Mts
von Vormittags 9 bis 12 und Nachmittags
3 bis 6 Uhr Poststraße Nr 8 fortgesetzt

Möbel und Gardinenstoffe kommen
Dienstag den 10 d Mts zum Verkauf

Lernk Lekmiät
Verwalter der H ayN s chen Konkursma sse
ff geräucherten Rheinlachs ff Spick

Aal,Gel6e Aal Kieler Sprotten Bück
linge und hochfeine Bratheringe empfiehlt
gr Ulrichs tr 27
Kalten Aufschnitt von feinen Wurst und

Fleischwaaren täglich frische gelochte Zunge
Wiener und Braunschweiger Appetits
Würstchen sowie Spargel grünen Sa
lat Radieschen neue Kartoffeln und
neue Heringe empfiehlt

gr Ulrichstr 27 FF

empfiehlt

Fette Schweine verk gr Wallstr 13
Gebrauchte Stiesel und

Schuhe kauft
Hallgasse 6 am Markt

Ein LaÄeu mit Wohnung z 1 Oktober
zu beziehen Klausthorstraße 23

Eine herrschaftliche Parterre Wohnung event
mit Pferdestall oder Niederlage zu vermiethen
und zum 1 Juni zu beziehen Näheres

Königstraße 12 I

Zu vermiethen
Herrschaft Wohnung per 1 Oktober Badez
Gartenbenutz event Pserdest c

Bernburgerstraße 15

Die Herrschaft Beletage Geiststraße 48
5 Stuben aller Eomfort Gartenb, ist zum
1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen

Zum 1 Oktober eine Wohnung best aus
2 Stuben 3 4 Kammern Küche und Zube
hör zu vermiethen Harzgasse 14

Das ein gebr Wagen billig zu verkaufen

Die 2 Etage kl Ulrichstrahe 1d be
stehend aus Entrse 3 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör ist zu vermiethen u zum
1 Juli zu beziehen Näheres

kl Ulrichstraße 1d 1 Et
Wohnungen

jeder Größe nahe der Bahn zum 1 Juli zu
vermiethen Zu erfragen bei Herrn

Elkan Leipzigerstraße
Die 2 Elage gr Märkerslraße 26 best

aus 6 Stuben Kammern Küche und sonsti
gem Zubehör ist z 1 Oktober z u vermiethen

Freundl Parterre Wohnung 60 H zu v
und 1 Oktober zu beziehen Mühlweg 26a

Vermiethnng
Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus

6 Piöcen u f w ist zum 1 Oktober d I
zu beziehen Krausenstraße 5

Freybergs Garten gegenüber

Luisenstriche
Herrschaft Wohnung Bel Etage mit
Gartenbenntznng auf Wunsch Lade
einrichtung an einzelne Dame oder
kinderlose Familie zu vermiethen und
z 1 Oktober zu beziehen Näheres in
der Exped d Bl

1 fr Wohnung für 55 i Juli zu bcz
Näheres Pfännerhöhe 11 Keller Wohnung

Kl Wohnung St K K nebst Zubehör
Wasserleitung an ruh kinderl Leute zu ver
mieth en 1 Juli zu be ziehe n gr Wallstr 2S

1 anst Logis St K K verändernngsh
an ein Paar Leute für 48 zu vermiethen

Hallgasse 2 na he am M arkt
1 Wohnung zu ve rmiet hen Feldstraße 9a

F rdl Wohnung zu 48 u 60 ff Spitze 33
Stube K K c 40 A Rafsiner iestr 3a

Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III
Fr möbl Zimmer Königstraße 18 III
Ein fein möbl Zimmer nebst Kammer ist

sofort zu ver miethen gr Schl amm 9
Eine sein möbl Stube nebst Kabinet

sofort zu vermiethen Schmeerstr 29 II

Be tten vermiethet Br eitestraße 13

Heute Sonnabend Abend

mit Sauerkohl und Erbspnrs

Hrüiiv
bei Zöberitz

8

L4I Ii
wozu ergebenst einladet I r

Sonntag den 8 Mai

NW WMuud großer üuinku likii 8eliiuau8

Verloreneine verstellbare Gasrohrzange Gegen
Belohnung abzugeben Dachritzgasse 7

Reisedecke verloren auf der Magdeburger
straße Gegen Belohnung abzugeben

Grüne Tanne
Ein schwarzer

auf den Namen Nelson hörend ist entlaufen
Neusilbernes Halsband Wiederbringer erhält
entsprechende Belohnung

Döllnitz bei Halle a/S

Eine schwarzgraue Katze entlausend Wer
sie mir wiederbringt oder anzeigt wo sie ver
blieben erhält Belohn gr Schlamm 5 I

Billige möbl Stube Taubengasse 1
F möbl Wohnung Brüderstr 7 11
Fr möbl Wohnung Moritzzwinger 5 I
Frd l möbl Wohnung kl Märkerstr 8 p

WM Eine sein möbl Stube nebst Schlaf
kabinet zum 15 Mai beziehbar

Brüderstraße 15 hohes Parter re
Möbl Wohnung sof gr Ulrichstr 36 II
Möbl Stube u

zu vermiethen

Anst Schlafstelle

an 2 anst Herrn sof
Fleischergasse 29
Breitestraße 13

Anst Schlafstelle off Näh KeUnerg 7o I
Frdl Schlafstelle
Anst Schlafstelle

Ein trockener
Marktes zu miethen
Z 969 an

o ffen Breitestr 3 3 III
am Kirchthor 22 Hof p
Keller in der Nähe des

gesucht Offerten unter

gr Märkerstratze 7

Mädchen im Näh geübt s kl Ulrichstr 10
Wäsche zum Waschen Plätten u Ausbess

wird angenommen Breitestraße 7 III
Schwarze Erde kann abgefahren werden

Martinsberg 13 am Abbruch

Ein weißer Pudel mit Halsband und
Steuermarke Marienberg ist gestern abhan
den gekommen Bitte abzug gegen Belohn

Schimmelstraße 5s bei Frau Trieft

v Mark Finderlohn
erhält wer ein am Mittwoch Morgen ver
lorenes schmales innen mit vielen Namen
beschriebenes Notizbuch abgiebt Markt 19 II

Familien Nachrichten
Statt jeder besonderen Meldung

Heute früh 9 Uhr verschied in Gott meine
liebe Frau unsere gute Mutter Schwieger
und Großmutter Frau Henriette Venediger
geb Tetzner im fast vollendeten 80 Lebens
jahre Um stilles Beileid bitten

Halle a/S den 6 Mai 1881
Die tiesbetrübten Hinterbliebenen

DankFür die vielen Beweise der Theilnahme bei
dem so schmerzlichen Verluste unseres lieben
Otto sagen wir allen unsern herzlichen Dank

Halle a/S den 5 Mai 1881
And Hupe uud Frau

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Vobardt in Halle Expedition im Waiseuhause

Danksagung
Zurückgekehrt vom Grabe unseres vielge

liebten Onkels Schwieger und Großvaters
des Buchdruckers Gottlieb Lösch sagen wir
für die liebevolle Theilnahme den Herren
Schriftsetzern und allen Theilnehmern am
Begräbnißtage für den Schmuck des Sarges
unsern innigstgefühlten Dank

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
F Schwenke u Frau Minna gb Kirchhof

Buchdrucker des Waisenhauses
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